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Liebe Mitglieder der Delmenhorster Universitäts- Gesellschaft, 

  

gerne möchte ich Ihnen zum Jahreswechsel wieder den alljährlichen Rückblick auf die 

Aktivitäten der Universitäts-Gesellschaft geben. 

Im Februar hielt Professor Frieder Nake, Bremen, den Vortrag „Algorithmische Kunst“ und 

eröffnete damit die Reihe über den Einfluss des digitalen Wandels in unserer heutigen 

Gesellschaft. Seine Ausführungen beinhalteten die von ihm selbst miterlebten Anfänge bis hin 

zu den aktuellen Strömungen. 

Professor Lars Vollmer, Barcelona und Hannover, plädierte im März für mehr Effektivität im 

Management der großen Firmen: „Zurück an die Arbeit- Wie aus Business-Theatern wieder 

echte Unternehmen werden“ Sein lebhafter und provokanter Vortrag hatte dementsprechend 

auch eine spannende Diskussion unter den zahlreichen Zuhörern ausgelöst. 

„Digitale Kompetenz statt Wisch und Klick: Wie Bildung in einer Welt des digitalen Wandels 

gelingen kann“ war das Thema von Dr. Rainer Ballnus, Institut für Lehrerfortbildung in 

Bremen. Er konnte sehr deutlich die Vorteile des digitalen Wandels auch im Lehrbetrieb 

darstellen und dass diese besser genutzt werden müssten. 

In der letzten Woche hatte dann Frau Professor Susanne Boll -Westermann, Oldenburg, einen 

Vortrag über die „Interaktion von Mensch und Technik im Zeitalter der Automatisierung „ 

gehalten. Dabei nahm Sie uns mit auf einen interessanten Streifzug vom automatisierten 

Fahren bis zur Alarmkontrolle auf der Intensivstation. 

Im August konnten wir im Rahmen unserer gemeinsamen Ausflüge das Bremer Focke- 

Museum mit der Sonderausstellung: „Bremen nach 68“ besichtigen.  

Im Jahre 2017 hat der Verein der Freunde und Förderer des Hanse- Wissenschaftskollegs 

zusammen mit der Universitäts-Gesellschaft ein besonderes Projekt am HWK gefördert:  

Professor Muskulus aus Trondheim / Norwegen erhielt ein Kurzzeit- Fellowship und hatte im 

Rahmen dieser Förderung ein Vortrag („Windenergie in Norwegen und Deutschland -ein 

Vergleich“) im HWK gehalten sowie einen Workshop („Support Structure Optimization-

Science or Art?“) veranstaltet. 

 

Die jährliche Mitgliederversammlung fand in der Turbinenhalle des Nordwollemuseums statt 

und im Anschluss daran hatte Dr. Jöhnk, der Leiter des Museums, noch eine sehr interessante 

Führung durch das Museum angeboten. 

 

In Zusammenarbeit mit dem Verein der Freunde und Förderer des Hanse- 

Wissenschaftskollegs sowie dem Förderverein der örtlichen Wirtschaft hatten wir im 

November zu einem Diskussionsabend über die Nachnutzung des Klinikumgebäudes in 

Deichhorst eingeladen. Gemeinsam mit der Stadtbaurätin Frau Urban konnten dabei 

spannende Ideen entwickelt werden und es ist eine Fortsetzung des Dialogs in 2018 geplant. 

 

mailto:Uni.del@t-online.de


 

 

Auch im nächsten Jahr haben wir wieder kompetente Referenten für aktuelle Themen 

gewinnen können. 

 

12.Februar 2018: Prof. Josef Decker, Bremen, „Logistik 4.0 – Digitale Geschäftsmodelle 

verändern Wirtschaft und Gesellschaft“ 

12.März 2018: Prof. Hartmut Remmers, Osnabrück, „Pflegerische und medizinische 

Versorgung im ländlichen Raum durch digitale Assistenzsysteme. Das Projekt                        

Dorfgemeinschaft 2.0“ 

9.April 2018: Prof. Heiner Fangerau, Düsseldorf,  „Altersgerechte Assistenzsysteme. 

Chancen und Probleme der Technisierung und Digitalisierung in der Medizin“ 

 

10.Dezember 2018: Dr. Christian Figge, Bad Zwischenahn, „Wie krank machen die neuen 

Medien?“ 

 

Und wir planen natürlich wieder die Besichtigung einer bedeutenden Institution in unserer 

Region. 

Über alle Veranstaltungen werden Sie von uns selbstverständlich rechtzeitig informiert 

werden. 

Herzlichen Dank an alle Mitglieder der Universitäts- Gesellschaft, die diese Aktivitäten 

möglich gemacht haben. Wir brauchen weiterhin jede Unterstützung für unsere Arbeit und 

würden uns sehr über neue Mitglieder freuen. Vielleicht kennen Sie noch einen Interessenten? 

 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2018 und würde mich freuen 

Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen 

 

Ihr  

 

Hans-Christian Schröder 

      (1. Vorsitzender) 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 


